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Gespräch

Wenn wir 
mit Christus 
gestorben sind, 
werden wir auch 
mit ihm leben.
2. Timotheus 2,11
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Wie sieht Fasten 2016 aus?

In das Dunkel der Passionszeit –
und der Passion eines jeden 
Lebens – fällt schon das Licht von
Ostern. Ohne dieses Licht könn-
ten wir die Dunkelheit nicht aus-
halten. Doch es wird nicht Ostern
ohne die Passion. Die sechs 
Wochen dieser Zeit können eine
Schule der Geduld sein, eine
Schule des Vertrauens, eine
Schule der Hoffnung – eine Schu-
le des Lebens.

Halt amol.

Am 10. Februar ist es wieder soweit: Aschermittwoch. „Halt amol”! heißt es wieder.
Heuer befasst sich das Fastenprojekt „Halt amol” der Diözese Feldkirch mit der Barm-
herzigkeit.

Los amol ...
Halt amol 2016 präsentiert sich mittels der Jakobsgeschichte zum Anhören. Auf USB
Stick und als Download auf der Webseite www.haltamol.at gibt es Abschnitte der Ja-
kobsgeschichte zum Anhören - gelesen von Schauspielern des Vorarlberger Landes-
theaters.

Tag für Tag — Digitale Impulse für die Fastenzeit
Als täglicher Fastenimpuls stehen auch 40 Gedankenanstöße zur Verfügung — über
einen Newsletter, zu abonnieren über die Webseite www.haltamol.at.
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Gerade sitze ich
vor meinem Ar-

beitstisch und mache mir Gedanken über
die kommenden Monate und die wichti-
gen Ereignisse, die folgen. Ich schaue
zum Fenster hinaus in die Natur. Da ist al-
les schneebedeckt, schön zu betrachten
und den Herrn zu loben und preisen für
seine schöpferische Kraft. Aber die Natur
ist scheinbar still, ohne Leben. Alles ist
dürr; verwelkte Blumen, kahle Äste, wie
ausgestorben. Da wird uns die Vergäng-
lichkeit alles Lebendigen vor Augen ge-
führt. Das ist aber nur eine Seite des Le-
bens. Die Natur zeigt uns das verborgene
Leben, das schlummert, wie die Wurzeln
vieler Pflanzen, die in diesen Tagen in
den Winterschlaf getreten sind und auf
einen neuen Frühling warten, der ganz si-
cher anbrechen wird und wo das Leben
wieder seine Fülle zeigen kann. Dieses
tiefe Geheimnis der Natur liegt auch in
uns verborgen und wir können mit dieser
Hoffnung leben, auch wenn die alltägli-
chen Sorgen uns plagen und jagen. 

Die Botschaft der Osterzeit, worauf
wir uns bald vorbereiten, ist sehr ähnlich.
Bald treten wir in eine Zeit der Vorberei-
tung auf Ostern, die wir die Fastenzeit
nennen. Es ist die Zeit der Läuterung, die
uns reinigt und  uns auf das Fest der Auf-
erstehung Christi vorbereitet. Jesus hat
sich erniedrigt, obwohl er gottähnlich
war. Er hat leiden müssen, von den Ho-
hen Priestern und Schriftgelehrten gede-

Meine lieben Kinder, Meine liebe Gemeinde!

mütigt, und hat am Ende einen schmach-
vollen Tod am Kreuz erlitten. Aber das
war nicht das Ende, sondern ein neuer
Anfang, ein Anfang des neuen Lebens in
Ewigkeit, an welchem er jeden teilneh-
men lässt, der ihm treu nachfolgt. 

Kein Leben ist einwandfrei und sor-
genlos. Jeder und Jede hat sein Kreuz   im
Leben. Wir sind dazu berufen dieses
Kreuz auf uns zu nehmen und Ihm zu fol-
gen. „Wer mein Jünger sein will, der ver-
leugne sich selbst, nehme sein Kreuz auf
sich und folge mir nach.“ (Mt. 16:24). Pe-
trus erkennt dies, wenn er schreibt: „Lie-
be Brüder, lasst euch durch die Feuers-
glut, die zu eurer Prüfung über euch
gekommen ist, nicht verwirren, als ob
euch etwas Ungewöhnliches zustoße.
Stattdessen freut euch, dass ihr Anteil an
den Leiden Christi habt“ (1 Pet. 4:12-13). 

Das Leiden gehorsam anzunehmen ist
nicht einfach. Es gibt manches in dieser
Welt, das wir nicht verstehen, worin wir
keinen Sinn erkennen. Da stehen wir hilf-
los da. Es fällt uns sehr schwer, zu begrei-
fen, zu glauben, dass ein Sinn in dem Ge-
schehenen liegen soll, dass dahinter ein
guter Plan Gottes stecken soll. Wir fragen:
warum? Dieses Warum wird kaum beant-
wortet. Christus erhielt auch keine Ant-
wort auf sein „Warum“ am Kreuz. „Mein
Gott, mein Gott, warum hast mich verlas-
sen?“ (Mk. 15:34). Doch der Vater antwor-
tet ihm am dritten Tag, als er ihn von den
Toten auferweckt hat. Das ist das Schöns-
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GEBETSMEINUNG
DES PAPSTES FÜR

Februar
Allgemeine Gebetsmeinung
Für das Geschenk der Schöpfung: um sie
für die nächsten Generationen zu be-
wahren.
Missionsgebetsmeinung
Für die Völker Asiens in der Begegnung
mit dem Evangelium.

te im Planes Gottes. Der Dichter Rainer
Maria Rilke bringt dazu einen Vergleich.
Er sagt: Es ist wie bei einem Teppich. Von
unten sehen wir nur wirr durcheinander
laufende Fäden und Knoten, kein Sys-
tem, kein erkennbares Muster, keinen
Sinn in dem Ganzen. Erst wenn wir den
Teppich von oben anschauen, erkennen
wir das wunderbare Muster, das hinein
gewoben ist. Es ist auch so mit unserem
Leben. Erst wenn wir es von oben an-
schauen, mit den Augen des Glaubens,
von Gott her, dann erkennen wir das
sinnvolle Muster, den Plan Gottes darin. 

Das ist die Botschaft des Auferstande-
nen, der uns sagt: „In der Welt seid ihr in
Bedrängnis; aber habt Mut: Ich habe die
Welt besiegt“ (Joh. 16:33). „Ich bin bei
euch alle Tage bis zum Ende der Welt“
(Mt. 28:20). 

Ich wünsche Ihnen allen einen fröhli-
chen Fasching, eine besinnliche Fasten-
zeit, frohe Osten und den reichen Segen
des Auferstandenen.

Euer Pfr. Dr. Jose Chelangara

Auf dem Weg nach Emmaus
Die Erzählung von den Emmausjüngern,
von den beiden auf dem Weg, ist eine zu
Ende erzählte Trauergeschichte. Sie
mündet schnurstracks in eine gewaltige
Hoffnung, die Menschen sich nicht sel-
ber machen können. Ein Unbekannter
tritt hinzu und hört sich an, was die bei-
den von ihrer Trauer, ihrer Fassungslo-
sigkeit erzählen. Vermutlich hört er sehr
aufmerksam zu. Es ist ja hochinteressant
zu hören, wie andere die Geschichte er-
zählen, die der Zuhörer selbst erlebt und
erlitten hat. Und dann, am Ende, wenn
alles traurig-offen ist, erzählt der Frem-
de die Geschichte zu Ende. Bis zur gro-
ßen Hoffnung.
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Du gehörst dazu
Auch wenn du vielleicht nicht "in" bist,
auch wenn du dich überflüssig fühlst,
auch wenn du nicht mithalten kannst: 
Für Gott bist du kostbar und wertvoll! 
Und das will ich dich spüren lassen.

ich höre dir zu
Auch wenn so vieles mich ablenken will,
auch wenn ich gern lieber selbst reden
würde,
auch wenn ich selbst "randvoll" bin:
Du bist mir wichtig!
Und das will ich dir zeigen, indem ich dir
aufmerksam zuhöre.

Ich rede gut über dich
Auch wenn die anderen losschimpfen,
auch wenn es mir schwerfällt, nicht mit-
zumachen,
auch wenn ich deine Schwächen kenne:
Ich weiß um deine Würde!
Und deshalb will ich das Gute in dir sehen
und zur Sprache bringen.

Ich gehe ein Stück mit dir
Auch wenn es mich etwas kostet,
auch wenn ich selbst Sorgen genug habe,

Werke der Barmherzigkeit

auch wenn ich selbst nach dem Weg su-
chen muss:
Ich will dir Nähe schenken.
Und darum begleite ich dich.

Ich teile mit dir
Auch wenn ich selbst nicht viel habe,
auch wenn es einen Verzicht bedeutet,
auch wenn ich nicht weiß, wie du reagie-
ren wirst:
Ich will mir deine Not zu Herzen gehen
lassen.
Und deshalb gebe ich dir etwas von mir.

Ich besuche dich
Auch wenn ich nur wenig Zeit habe, auch
wenn ich mir einen Ruck geben muss, auch
wenn noch so viel anderes zu tun wäre: Du
sollst wissen, dass jemand an dich denkt.
Und darum mache ich mich auf zu dir.

Ich bete für dich
Auch wenn es dir vielleicht fremd ist, auch
wenn es mich Mut kostet, dir das zu sagen,
auch wenn du es kaum glauben kannst:
Gott hat einen Plan für dein Leben.

Impuls
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Einladung zum 
Suppentag 

Kristbergsaal Dalaas
Palmsonntag,

20. März, ab 10 Uhr

Der Erlös kommt einem guten Zweck 
zu Gute. Auf einen regen Besuch freut

sich das Frauenteam Dalaas Wald

Bibelrunde
Die Bibelabende finden am ersten Mitt-
woch im Monat im Gemeindesitzungs-
zimmer in Dalaas statt:
Mi, 09. März, 11. April, 12. Mai, 
jeweils 20 Uhr
Es sind keine Vorkenntnisse erforderlich
und man kann jederzeit mit einsteigen.
Info: Pfarramt Braz,05552 29 232
Rosmarie Heel, Angela Leu

Mai-Andacht
So, Di*, Do

Mo, Mi, Fr

Hl. Kreuzkirche

Pfarrkirche

DALAAS
19.30 Uhr

Mai-Andacht
Di, Do, Sa Pfarrkirche hl. Anna

WALD a. A.
19.00 Uhr

Wald am Arlberg: Brauchtum erhalten
Palmbuschen 
binden für Kinder
Donnerstag, 17. März, ab 14 Uhr
bei Claudia Margreitter
in Wald am Arlberg 

Ein Brauch vor Ostern ist 
das Palmbuschen binden. 

Am Palmsonntag, 20. März, ziehen wir
mit unseren Palmbuschen in die 
Kirche ein und feiern dort 
den Familiengottesdienst.

Es werden auch Palmbuschen 
verkauft.

Den Erlös spenden wir für den Kirchen-
schmuck in Wald am Arlberg.

* wenn keine Abendmesse

was? wann? wo?

Dalaas: Osterlicht-
verkauf am Karsamstag
Vor dem Gottesdienst am Karsamstag, 
26. März, werden Ministrantinnen und Mi-
nistranten „Osterlichter“ für eine freiwilli-
ge Spende anbieten, die Schülerinnen und
Schülern in Tansania zugutekommen.
Leere Kerzengläser können bei Angela Leu
oder im Spar abgegeben werden.
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was? wann? wo?

Abfahrt in Braz 07:00 Uhr über Reschenpass, dort steigt P.
Peter beim Benediktinerkloster Marienberg zu. Nach dem
Mittagessen in Mals oder Glurns geht es weiter bis Lana,
Besichtigung des Flügelaltares und des Weinmuseum, an-
schließend nach Neumarkt zum Quartier Gasthof Andreas
Hofer

Freitag: Fahrt ins Fleimstal und über den Rollepass (1970
m) nach Fiera die Primiero; am Nachmittag Weiterfahrt ins
Valsugana mit diversen Stopps nach Vorschlag der Teil-
nehmer Caldonazzosee – Trient – Neumarkt;

Samstag: Fahrt ins Nonstal - Sanzeno, Wallfahrtsort San
Romedio, 20 min Fußweg; Mittagessen bei Kofler in St. Fe-
lix - Weiterfahrt auf den Mendelpass mit Möglichkeit einer
Wanderung auf den Penegal, Aussichtsberg nach Bozen
und Dolomiten; über Kaltern/Kalterersee nach Neumarkt
zurück – eventl. Besichtigung Kellerei Lageder in Magreid 

Sonntag: Möglichkeit des Besuches der Hl. Messe in Neu-
markt - Führung durch Neumarkt;
Nach dem Mittagessen Heimfahrt über den Brenner mit
kurzem Halt in Bozen;

Preis: € 320,—;  Zuschlag für Einzelzimmer € 12.—
Inbegriffen sind: Fahrt mit Reisebus und Maut, 3 x Halb-
pension, 4 Mittagessen, Führungen Marienberg und Lana 

Leichte Wanderschuhe!

Fahrt nach Südtirol – Trentino
mit Pater Peter Brugger

Donnerstag, 02. bis Sonntag, 05. Juni 2016

Reschensee

Rollepass mit Cimone della
Pala

Anmeldung und Einzahlung im Pfarrbüro € 200,— bis Ende April. 

T 05552 29232,  Email pfarre.braz@aon.at , Raiba: IBAN AT87 3746 8000 0601 0300
Auf reges Interesse freut sich Pater Peter Brugger
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Ihr Kirchenbeitrag macht vieles erst möglich. 
Danke!

RÜCKSTEUER ERSTATTUNG
Bis zu € 400,— Steuerfreibetrag für Kirchenbeitragszahlungen

seit 2012 – pro Person

<<<<<<bis zu

400€

Wir, die Klostertaler Pfarrgemeinden waren schon in Rom, Assisi, Piemont, Südtirol,
Südkärnten, ..., jeweils mit der bewährten Leitung von Pfr. Hiller Ferdinand. Diesmal
wollen wir in den geheimnisvollen Lungau einladen.
Der Lungau war bis zum Bau der Tauernautobahn nur über den Radstätter Tauernpass
oder mit einem langen Umweg über Leoben erreichbar. Wir treffen in diesem abge-
schlossenen Gau Salzburgs uralte Bräuche und Traditionen und vor allem unberührte
Natur. Deshalb gehört der Lungau zum UNESCO Biosphärenpark Lungau/Nockberge.

Unser Programm:
Besichtigung der Stadt Tamsweg, romantische Fahrt zum Naturpark Riedingtal und
Wanderung um den Schlierensee, Teilnahme am Umzug mit den Prangstangen, Führun-
gen durch die Wallfahrtskirche St.Leonhard aus dem 14. Jh. und durch die Burg Mau-
terndorf, Besuch der Kirche in Mariapfarr mit Fresken aus dem 12. Jh. und des sehr inte-
ressanten Pfarrmuseums mit der Ausstellung „Stille Nacht", Fahrt auf die Turracher
Höhe mit Wanderung um drei Bergseen ...

Fahren Sie mit - es werden sicher einige erlebnisreiche und erfahrungsreiche Tage!

Wann: Samstag, 25. bis Donnerstag, 30. Juni 2016
Wohin: Lungau im Salzburgerland
Unterkunft: Gasthof Knappenwirt Kirchengasse 17 5580 Tamsweg
Kosten: 470,- Euro pro Person für Halbpension von Samstag 25.06. am Abend bis zum
Frühstück am 30.06.2016, 1 Mittagessen, Eintritte und Führungen laut Programm,
Tourismusabgaben und Regiekosten
Anmeldungen: bei Elsbeth Gantner, Obere Gasse 13, Wald am Arlberg 
Tel.: 05585 7338 oder E-Mail: elsbeth.gantner@aon.at

Geheimnisvoller Lungau
25.—30. Juni 2016
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Erlebnis Jakobsweg
Kultur- Bus- & Schiffsreise auf den Spu-
ren der Jakobswegpilger von Puente de
la Reina bis Santiago de Compostela und
Finisterre

Sa 30. April - Sa 14. Mai 2016

Der «Camino Francés», der spanische Jakobs-
weg, stellt den berühmtesten Abschnitt des Ja-
kobsweges dar. Wir folgen dem Verlauf quer
durch Nordspanien bis nach Santiago de Com-
postela und weiter bis an das Ende der Welt - Fi-
nisterre, über Hochebenen und Pässe, mit be-
kannten Orten wie Logroño, Burgos, León und
Astorga. Sie erleben eine atemberaubend schö-
ne Landschaft und kulturelle Juwele und gewin-
nen einmalige Eindrücke - eine „Faszination Ja-
kobsweg“!
Kondition für 3 - 4 Stunden Wandern ist erfor-
derlich!

IHRE REISEVORTEILE:
• Auf den Spuren der Jakobswegpilger

• Täglich entscheiden ob Sie die geführte Wanderstrecke zu Fuß

absolvieren möchten. Sie können aber auch nach Möglichkeit

eine Teilstrecke fahren.

• Wander- und Reiseleitung: Elisabeth und Simon Ebenberger,

Herbergseltern in Spanien, Jakobswegbücher-Autorin und viel

Erfahrung, Kompetenz und Begeisterung für den Jakobsweg!

• Die Sicherheit und gute Betreuung während der Reise wird groß

geschrieben

• Angenehme Gruppengröße ca. 25 Reiseteilnehmer

FÜR SIE INKLUSIVE:
• Reise im B&W Luxusreisebus

• Reiseleitung Elisabeth & Simon Ebenberger

• Erfahrener Buschauffeur

• 2x Fähre Genua – Barcelona – retour in Doppelkabine

• 2x Übernachtung an Bord in 2 Bett-Innenkabinen DU/WC

• gute ausgewählte Hotels

• 1x Nächtigung im Kloster der Benediktinerinnen

• 1x Nächtigung im ehemaligen Franziskuskloster FRESNEDAN

• 12 x Nächtigung mit Frühstücksbuffet

• 12 x Abendessen im Hotel

• 12 x Wein und Wasser zum Abendessen

• Besichtigungen ohne Eintritte

• Schriftliche Reiseinformation

REISEPREIS PRO PERSON 
Im Doppelzimmer                                                € 2.144,-
Einzelzimmeraufpreis                                            € 450,-
Einzelkabine hin/retour Aufpreis                           € 95,-
Doppelkabine außen h./r. Aufpreis                     € 120,-
Reise-Komplettschutz                                            € 115,-
Bei Buchung bis 31.1.16 gewähren wir einen Frühbu-
cherbonus von € 45,-. 
Der Reisepreis beträgt dann € 2.099,-

was? wann? wo?
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Wanderreise Via Tolosana/Südfrankreich
auf Jakobswegspuren durch die Ca-

margue und in den Pyrenäen

Mi 21. - Fr 30. September 2016

FÜR SIE INKLUSIVE:
• Reise im B&W Luxusbus
• Reiseleitung Elisabeth & Simon Ebenberger
• Erfahrener Buschauffeur
• gute ausgewählte Hotels
• 9 x Nächtigung
• 9 x Frühstücksbuffet
• 9 x Abendessen im Hotel
• Besichtigungen ohne Eintritte
• Ausführliche Vorab-Reiseinformation
• Reiseliteratur
• Sicherheit während der Reise wird groß geschrieben
• Angenehme Gruppengröße ca. 25 Reiseteilnehmer

REISEPREIS PRO PERSON 
im Doppelzimmer                                                € 1.470,-
Einzelzimmeraufpreis                                            € 338,-
Stornoschutz obligat.                                               € 50,-
Bei Buchung bis 31.01.2016 gewähren wir einen Früh-
bucherbonus von € 40,- .

IHRE REISEVORTEILE:
Auf den Spuren der Jakobswegpilger. Täglich ent-
scheiden Sie, ob Sie die vorgesehene geführte Wan-
derstrecke zu Fuß absolvieren oder mit dem Bus fah-
ren. Wander- und Reiseleitung: Elisabeth und Simon
Ebenberger - mit viel Erfahrung, Kompetenz und Be-
geisterung für den Jakobsweg! (Autorin etlicher Ja-
kobswegbücher, mehrfach Herbergseltern in Spa-
nien).
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Aus den Pfarren

Sternsingen in Dalaas
Die Sternsinger/innen konnten in der
Pfarre Dalaas € 3.330,52 ersingen. In rund
20 Entwicklungsländern wird das gesam-
melte Geld wirksam verwendet. Danke
an die Kinder, die einen Teil der Weih-
nachtsferien mit viel Freude bei Schnee,
Regen und Kälte unterwegs waren.

Ein herzliches Dankeschön an die Be-
gleitpersonen, an alle die beim Anklei-
den, Schminken usw. geholfen haben; an
alle die, die Kinder zum jeweiligen Aus-
gangspunkt gebracht haben, alle, die auf
irgendeine Weise – oft im Hintergrund –
mitgeholfen haben wie das Waschen der
Bekleidung usw. 

Ein besonderes DANKE an alle Dalaa-
serinnen und Dalaaser, die unseren
Sternsingern und Sternsingerinnen jedes
Jahr freundlich ihre Türe öffnen. 

Angela Leu

Sternsinger/innen sagen: Danke!

Sternsingen in Wald am Arlberg
Auch heuer waren wieder drei Gruppen
begeisterter Mädchen und Buben als
Sternsinger unterwegs und haben Spen-
den in Höhe von € 3.906,20 ersungen.
Dieses Geld kommt heuer größtenteils
der Organisation I – Card zugute, welche
sich für die Misings, eine Volksgruppe in
Nordost – Indien, einsetzt.

Für die großzügigen Spenden und die
freundliche Aufnahme sei der Waldner
Bevölkerung gedankt! Allen Gastfamili-
en, die für die Sternsinger am Abend ge-
kocht haben, sowie den Begleitpersonen
ein herzliches Dankeschön. Vor allem
aber gebührt den 15 Kindern für ihren
Einsatz in den Ferien ein großes Lob und
Anerkennung. So kann durch das Zusam-
menwirken vieler anderen geholfen wer-
den, denen es nicht so gut geht wie uns.

Sonja Nessler

Sternsinger unterwegs in Wald am Arlberg
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Dalaaser Sternsingergruppe

Sternsinger in Dalaas
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Aus den Pfarren

Waldner Sternsingergruppe
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FOTO: privat

Die jährliche Klausur wurde am
28.11.2015 mit einem Gottesdienst in der
Kirche St. Peter in Bludenz durch Don
Martino eröffnet. Schwester Maria Maier
begleitete den Gottesdienst musikalisch
mit ihrer Harfe.

Im anschließenden Vortrag und Work-
shop im Dominikuszimmer, moderiert
von Alexandra Feldkircher – Mentaltrai-
nerin und dipl. Burnout-Prophylaxe-Trai-
nerin aus Schruns, wurden die Ursachen
und Hintergründe der Auslöser für Stress
und unsere Reaktionen darauf hinter-
fragt. Es wurden positive und negative
Emotionen aufgeworfen und die Umkehr
negativer Emotionen in positive Gefühle
erörtert. 

Klausur des Pfarrverbandes 
Braz-Dalaas-Wald

Wir widmeten uns dem Ehrenamt mit
seinen positiven und negativen Seiten.

Positive Seiten:
•     Freude
•    für den guten Zweck
•     Talente können eingebracht werden
•    Bekanntschaften werden gemacht
•     man ist unter Gleichgesinnten
•    Selbstverwirklichung

Negative Seiten:
•     zeitintensiv
•     Kritik ausgesetzt
•     keine Entlohnung
•    man wird schnell ausgenutzt



16

•     es werden immer dieselben gefragt
(NEIN-Sagen fällt schwer).

Passend zum Adventstart zeigte Ale-
xandra Feldkircher uns Wege und Metho-
den, diese oft unruhige Zeit wieder in ih-
rer Bestimmung als beSINNliche Zeit mit
Genuss zu erleben und starteten eine Ge-
nussreise mit verschiedenen Düften, wel-
che uns an positive Erlebnisse oder Ge-
fühle erinnern sollten.

Auch einen Knopf erhielten wir als Er-
innerung daran, dass der Knopf rund ist
so wie unser Kopf, den wir zum Denken
benutzen sollen.

Das gemeinsame Mittagessen wurde
im Refektorium des Klosters mit den
Schwestern eingenommen.

Nach dem guten Mittagessen durften
wir das Kloster im Rahmen einer Führung
besichtigen.

Schwester Marcellina Bihr führte uns
von der Pforte in den Keller und zeigte
uns Felsen, auf denen das Kloster St. Pe-
ter gebaut wurde sowie eine rund 700
Jahre alte Mauer, die aus einfachen Ge-
steinsbrocken besteht. Im Keller befindet
sich auch die Töpferwerkstatt von Sr. Ma-
ria. 

Die Bibliothek des Klosters enthält
viele alte Bücher, die auf wundersame
Weise die Besetzung des Klosters durch
die Nazis überstanden hatten und nicht
dem Feuer zum Opfer fielen.

Die Brotbackstube von Sr. Marcellina
war manchen schon bekannt, da dort
auch die Hostienbäckerei der Erstkom-
munionskindern stattfindet.

Im Carl-Lampert-Zimmer befinden
sich archäologische Funde, die der Um-
bau des Klosters hervorgebracht hat.

Die Gästezimmer beeindruckten
durch ihre individuelle Einrichtung aus
einfachen, sehr alten und wunderschön
restaurierten Möbelstücken, die teilweise

noch von ehemaligen Schwestern des Or-
dens beigesteuert wurden bzw. im Dach-
geschoss viele Jahre unbemerkt einge-
wintert warten.

Die hauseigene Kapelle befindet sich
im 1. OG und besitzt noch die Original-
fenster, auf die die Schwestern sehr stolz
sind.

Der Umbau des Klosters war nicht nur
ein hoher finanzieller Aufwand (über 3
Mio. Euro), sondern auch eine große He-
rausforderung und Entbehrung für die
Schwestern. Sie lebten in dieser Baustelle
unter Schmutz und Kälte, hatten zeitwei-
se keine Küche, aber auch nicht mal Geld
für Lebensmittel. Doch göttliche Fügun-
gen verhalfen ihnen immer wieder zu
neuem Mut und großer Unterstützung
aus der Bevölkerung. Die Führung war
sehr interessant, aber vor allem sehr lus-
tig, denn Sr. Marcellina hatte so manche
Anekdote für uns auf Lager.

Wieder im Refektorium angelangt
durften wir den Nachmittag bei selbstge-
backenen Torten und Kaffee ausklingen
lassen und uns auf den bevorstehenden
Advent einstimmen.

GEBETSMEINUNG
DES PAPSTES FÜR

März
Allgemeine Gebetsmeinung
Für die Familien in Schwierigkeiten: um
Unterstützung und eine gesunde und
friedvolle  Umwelt für die Kinder.
Missionsgebetsmeinung
Für die Christen, die wegen ihres Glau-
bens verfolgt werden: Sie mögen die be-
tende Gemeinschaft spüren.

Aus den Pfarren
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Termine Thema ReferentIn 

Freitag, 8. April 18.00 bis 
Samstag, 9. April 2016, 16.00 
 

Zemma – Pfarrzentrum 
Bludenz Hl. Kreuz 

Einstieg, Spirituelle Zugang 

Liturgieentwicklung, 
Liturgieverständnis 

Bibel erleben, Bibelarbeit 

Agnes Juen 

 

Dienstag, 19. April 2016 

18.30 – 21.30 Uhr 

„Ars praesidendi“ 

Leitung von WGF 

Dienst und Rolle als WGF-
LeiterIn 

Hubert Lenz 

 

Donnerstag, 12. Mai 2016? 

19.00 Uhr Abenlob 

20.00 Uhr AE 

!! Feldkirch – Altenstadt !! 

Feier der Tagzeitenliturgie 
(Morgenlob / Abendlob) 

Pfr. Ronald Stefani 

 Aus der Praxis – für die Praxis 
– Praxisgottesdienste 

 

 Musik und Liturgie 

Neues Gotteslob 

 

Dienstag, 24. Mai 2016 

18.30 – 21.30 Uhr 

„GottesdienstWerkstatt“ Bernward Konermann, 
Matthias Nägele 

 Schlussreflexion 

Kursabschluss 

 

 

Wer hat Interesse für die nächste 
Wortgottesdienstschulung?

Bei Interesse melden Sie sich bitte beim Pfarramt in Braz unter
Telefon 05552 292 32
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Dalaas

Gottesdienstordnung
Braz: Wechselweise SA 19.00 Vorabendmesse, SO 10.00 Gemeindegottes-

dienst bzw. Wortgottesdienst, MI 10.30 Hl. Messe im Haus Klostertal, 
und die ersten 2 Freitage im Monat 08.00 Messe in der St. Anna Kapelle

Dalaas: SO 08.30 Sonntagsmesse in der Pfarrkirche
DI 19.00 Abendmesse in der Hl. Kreuzkirche

Wald a. A.: Wechselweise SA 19.00 Vorabendmesse oder SO 10.00 Sonntagsmesse
DO 19.00 Abendmesse

Klösterle: SA 19.30, SO 10.00 Gottesdienst
Stuben: SO 08.30 Gottesdienst

Februar
Dienstag, 02.02.2016
19.00 Jahrtagmesse in der Pfarrkirche

Sonntag, 07.02.2016
08.30 Sonntagsmesse

Dienstag, 09.02.2016
19.00 Hl. Messe in der Kreuzkirche mit
Aschekreuzauflegung

1. Fastensonntag, 14.02.2016 
08.30 Sonntagsmesse

Dienstag, 16.02.2016
19.00 Hl. Messe in der Kreuzkirche

2. Fastensonntag, 21.02.2016
08.30 Sonntagsmesse

Dienstag, 23.02.2016
19.00 Hl. Messe in der Kreuzkirche

3. Fastensonntag, 28.02.2016
08.30 Sonntagsmesse

März
Dienstag, 01.03.2016
19.00 Jahrtagmesse in der Pfarrkirche

4. Fastensonntag, 06.03.2016
08.30 h Sonntagsmesse

Dienstag, 08.03.2016
19.00 Hl. Messe in der Kreuzkirche

Sonntag, 13.03.2016
08.30 Sonntagsmesse mit Vorstellung der
Erstkommunionkinder

Dienstag, 15.03.2016
19.00 Hl. Messe in der Kreuzkirche

Palmsonntag, 20.03.2016
08.30 Sonntagsmesse mit Palmbuschwei-
he

Gründonnerstag, 24.03.2016
18.30 Messe vom letzten Abendmahl,
Mitgestaltung der Erstkommunionkinder

Karfreitag, 25.03.2016
08.00 Betstunde
18.00 Beichtgelegenheit
18.30 Karfreitagsliturgie mit Kollekte für
die Christen und hl. Stätten im Hl. Land

Karsamstag, 26.03.2016
20.00 Osternachtfeier, mitgestaltet vom
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Jahrtage in Dalaas
Di, 01. März, 19 Uhr
Herbert Nessler † 26.03.2011
Cäcilia Riedl † 26.03.2012
René Remta † 06.03.2013
Albert Josef Konzett † 01.03.2015
Robert Heel † 17.03.2015
Di, 05. April, 19 Uhr
Hermann Nilson                    † 01.04.2012
Franziska Maria Koschat     † 23.04.2012
Franz Josef (Sepp) Schranz † 10.04.2014
Anna Aurelia Konzett          † 20.04.2014
Di, 01. Mai, 19 Uhr
Rosa Ganahl † 19.05.2011
Alois Erich Gantner † 25.05.2013
Reinhold Josef Fritz † 14.05.2015
Herta Wachter † 21.05.2015

Kirchenchor. Wir versammeln uns beim
Osterfeuer vor der Kirche. Osterlichter-
verkauf

Ostersonntag, 27.03.2016
08.30 Hochamt, Mitgestaltung durch den
Kirchenchor. Rosenkranz entfällt!

Ostermontag, 28.03.2016
08.30 Festgottesdienst

April
Sonntag, 03.04.2016
08.30 Sonntagsmesse

Dienstag, 05.04.2016
19.00 Jahrtagmesse in der Pfarrkirche

Sonntag, 10.04.2016
08.30 Sonntagsmesse mit Caritas-Früh-
jahrskirchenopfer

Dienstag, 12.04.2016
19.00 Hl. Messe in der Hl. Kreuzkirche

Sonntag, 17.04.2016 Erstkommunion
10.00 Festgottesdienst

Dienstag, 19.04.2016
19.00 Hl. Messe in der Kreuzkirche

Sonntag, 24.04.2016
08.30 Sonntagsmesse

Dienstag, 26.04.2016
19.00 Hl. Messe in der Kreuzkirche

Mai
Sonntag, 01.05.2016
08.30 Sonntagsmesse

Donnerstag, 05.05.2016 Christi-Himmel-
fahrt
08.30 Hochamt

Sonntag, 08.05.2016 Muttertag
08.30 Sonntagsmesse

Dienstag, 10.05.2016
19.00 Jahrtagmesse in der Pfarrkirche

Pfingstsonntag, 15.05.2016 
08.30 Hochamt

Pfingstmontag, 16.05.2016
08.30 Festgottesdienst

Sonntag, 22.05.2016
08.30 Sonntagsmesse

Donnerstag, 26.05.2016 Fronleichnam
08.30 Hochamt mit anschließender Fron-
leichnamsprozession

Sonntag, 29.05.2016
08.30 Sonntagsmesse

Dienstag, 31.05.2016
19.00 Hl. Messe in der Pfarrkirche

Dalaas
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Wald am Arlberg
Februar
Donnerstag, 04.02.2016
19.00 Jahrtagmesse

Sonntag, 07.02.2016
10.00 Sonntagsmesse

Mittwoch, 10.02.2016
08.00 Schülerfastenmesse mit Asche-
kreuzauflegung

Samstag, 13.02.2016
19.00 Vorabendmesse

2. Fastensonntag, 21.02.2016
10.00 Sonntagsmesse

Samstag, 27.02.2016
19.00 Vorabendmesse

März
Donnerstag, 03.03.2016
19.00 Jahrtagmesse

4. Fastensonntag, 06.03.2016
10.00 Vorstellungsgottesdienst der Erst-
kommunikanten

Samstag, 12.03.2016
19.00 Vorabendmesse

Palmsonntag, 20.03.2016
10.00 Sonntagsmesse mit Palmbuschwei-
he

Gründonnerstag, 24.03.2016
19.00 Messe vom letzten Abendmahl

Karfreitag, 25.03.2016
15.00 Karfreitagsliturgie mit Kollekte für
die Christen und hl. Stätten im Hl. Land,
anschließend Beichtgelegenheit

Karsamstag, 26.03.2016
20.00 Osternachtfeier  

Ostersonntag, 27.03.2016
10.00 Hochamt mit Segnung der Oster-

Seelenrosenkranz / Maiandacht in Dalaas
Ab Ostern jeden Mittwoch 19.30 Uhr in der Pfarrkirche
Maiandacht: Mo, Mi, Fr um 19.30 Uhr in der Pfarrkirche
So, Di, Do um 19.30 in der Hl. Kreuzkirche

Besuch der Hauskranken
An jedem ersten Freitag im Monat, wird die Krankenkommunion gebracht. 
Diesbezügliche Wünsche bitte im Pfarrbüro Braz unter Tel. 05552 29 232 anmelden.

Intention – „Messe lesen lassen“
Messintentionen kosten 9,— €. Wenden Sie sich dazu bitte an das Pfarrbüro in Braz oder
an den Pfarrer.

Dalaas
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Abschied nehmen mit Trauerkarten
Trauerkarten sind beim Eingang in die Sa-
kristei, links vom Eingangstor der Kirche 
St. Anna erhältlich. Eine halbe Stunde vor
der Totenwache und der Trauerfeier wer-
den die Karten gegen eine Spende ange-
boten.

Maiandacht in Wald
Di, Do, Sa um 19.00 Uhr in der Pfarrkirche
St. Anna

Besuch der Hauskranken
An jedem ersten Freitag im Monat wird die
Krankenkommunion gebracht. 
Diesbezügliche Wünsche bitte im Pfarrbü-
ro Braz, Tel. 05552 29 232 anmelden.

körbe

Ostermontag, 28.03.2016
10.00 Festgottesdienst

April
Sonntag, 03.04.2016
10.00 Sonntagsmesse

Donnerstag, 07.04.2016
19.00 Jahrtagmesse

Samstag, 09.04.2016
19.00 Vorabendmesse mit Caritas-Früh-
jahrskirchenopfer

Sonntag, 17.04.2016
10.00 Sonntagsmesse

Sonntag, 24.04.2016 Erstkommunion
10.00 Festgottesdienst mit anschließen-
der Agape

Mai
Sonntag, 01.05.2016
10.00 Sonntagsmesse

Donnerstag, 05.05.2016 Christi-Himmel-
fahrt
10.00 Hochamt

Samstag, 07.05.2016
19.00 Vorabendmesse

Donnerstag, 12.05.2016
19.00 Jahrtagmesse

Pfingstsonntag, 15.05.2016
10.00 Hochamt

Pfingstmontag, 16.05.2016
10.00 Festgottesdienst

Samstag, 21.05.2016
19.00 Vorabendmesse

Donnerstag, 26.05.2016 Fronleichnam
10.00 Hochamt

Wald am Arlberg
Sonntag, 29.05.2016
10.00 Sonntagsmesse
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Februar
Mittwoch, 03.02.2016
19.00 Jahrtag in der Pfarrkirche

Donnerstag, 04.02.2016
08.30 Gebetskreis, Mütter und Großmüt-
ter beten für Kinder
19.00 Eucharistische Anbetung

Freitag, 05.02.2016
08.00 Hl. Messe in der St. Anna Kapelle

Sonntag, 07.02.2016
10.00 Vereinsgottesdienst der Funken-
zunft Braz

Mittwoch, 10.02.2016, Aschermittwoch
10.30 Hl. Messe im Haus Klostertal mit
Aschekreuzauflegung

Donnerstag, 11.02.2016
08.30 Gebetskreis, Mütter und Großmüt-
ter beten für Kinder

Freitag, 12.02.2016
08.00 Hl. Messe in der St. Anna Kapelle

Sonntag, 14.02.2016, 1. Fastensonntag
10.00 Familiengottesdienst

Mittwoch, 17.02.2016
10.30 Hl. Messe im Haus Klostertal

Donnerstag, 18.02.2016
08.30 Gebetskreis, Mütter und Großmüt-
ter beten für Kinder

Samstag, 20.02.2016
17.00 Seelenrosenkranz
19.00 Vorabendmesse

Sonntag, 21.02.2016, 2. Fastensonntag
10.00 Wortgottesdienstfeier

Mittwoch, 24.02.2016
10.30 Hl. Messe im Haus Klostertal

Donnerstag, 25.02.2016

08.30 Gebetskreis, Mütter und Großmüt-
ter beten für Kinder

Sonntag, 28.02.2016, 3. Fastensonntag
10.00 Gemeindegottesdienst mit an-
schließendem Suppentag der Firmlinge

März
Mittwoch, 02.03.2016
19.00 Jahrtag in der Pfarrkirche

Donnerstag, 03.03.2016
08.30 Gebetskreis, Mütter und Großmüt-
ter beten für Kinder
19.00 Eucharistische Anbetung

Freitag, 04.03.2016
08.00 Messe in der St. Anna Kapelle

Samstag, 05.03.2016
17.00 Seelenrosenkranz
18.15 Abend der Barmherzigkeit
19.00 Vorabendmesse

Sonntag, 06.03.2016, 4. Fastensonntag
10.00 Wortgottesdienstfeier

Mittwoch, 09.03.2016
10.30 Messe im Haus Klostertal

Donnerstag, 10.03.2016
08.30 Gebetskreis, Mütter und Großmüt-
ter beten für Kinder

Freitag, 11.03.2016
08.00 Hl. Messe in der St. Anna Kapelle

Sonntag, 13.03.2016
10.00 Gemeindegottesdienst mit Kran-
kensalbung

Mittwoch, 16.03.2016
19.00 Abendmesse mit Bußfeier in der
Pfarrkirche, anschließend Beichtgelegen-
heit

Braz
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Donnerstag, 17.03.2016
08.30 Gebetskreis, Mütter und Großmüt-
ter beten für Kinder

Sonntag, 20.03.2016, Palmsonntag
10.00 Palmweihe beim Gemeindeamt (nur
bei Schönwetter) mit Palmprozession zur
Kirche mit Eucharistiefeier, anschließend
Kuchenverkauf der Firmlinge zugunsten
Erwin Kräutler

Donnerstag, 24.03.2016, Gründonnerstag
20.00 Messfeier vom letzten Abendmahl,
Mitgestaltung durch die Erstkommunion-
kinder

Freitag, 25.03.2016, Karfreitag
15.00 Kinderkreuzweg
20.00 Karfreitagsliturgie mit Kollekte für
die Christen und hl. Stätten im Heiligen
Land

Samstag, 26.03.2016, Karsamstag
17.00 Seelenrosenkranz
21.30 Osternachtfeier

Sonntag, 27.03.2016, Ostersonntag
10.00 Hochamt mit Segnung der Oster-
körbe

Montag, 28.03.2016, Ostermontag
10.00 Festgottesdienst

Donnerstag, 31.03.2016
08.30 Gebetskreis, Mütter und Großmüt-
ter beten für Kinder

April
Freitag, 01.04.2016
08.00 Hl. Messe in der St. Anna Kapelle

Samstag, 02.04.2016
17.00 Seelenrosenkranz
19.00 Vorabendmesse mit den Erstkom-
munionjubilaren und Übergabe der Kleider
an die Erstkommunionkinder, musikali-
sche Gestaltung übernimmt das Chörle aus
Sonntag

Sonntag, 03.04.2016
10.00 Wortgottesdienstfeier

Mittwoch, 06.04.2016
19.00 Jahrtag in der Pfarrkirche

Donnerstag, 07.04.2016
08.30 Gebetskreis, Mütter und Großmüt-
ter beten für Kinder
19.00 Eucharistische Anbetung

Freitag, 08.04.2016
08.00 Messe in der St. Anna Kapelle

Sonntag, 10.04.2016
10.00 Gemeindegottesdienst mit Caritas
Frühjahrskirchenopfer

Mittwoch, 13.04.2016
10.30 Hl. Messe im Haus Klostertal

Donnerstag, 14.04.2016
08.30 Gebetskreis, Mütter und Großmüt-
ter beten für Kinder

Samstag, 16.04.2016
17.00 Seelenrosenkranz
19.00 Vorabendmesse

Sonntag, 17.04.2016
10.00 Kinder-Wortgottesdienstfeier

Mittwoch, 20.04.2016
10.30 Messe im Haus Klostertal

Braz

In unserer christlichen Tra-
dition feiern wir die Herrlich-

keit der Auferstehung. Alles
dafür, damit uns unse-

re Sünden vergeben
werden und uns ewi-

ges Leben sicher ist.
Barack Obama
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GEBETSMEINUNG
DES PAPSTES FÜR

April
Allgemeine Gebetsmeinung
Für die Kleinbauern: für Anerkennung
ihrer Arbeit und faire Preise.
Missionsgebetsmeinung
Für die Christen Afrikas in den politisch-
religiösen Konflikten: sie mögen für die
Liebe Christi Zeugen sein.

Braz
Donnerstag, 21.04.2016
08.30 Gebetskreis, Mütter und Großmüt-
ter beten für Kinder

Samstag, 23.04.2016
17.00 Firmung

Sonntag, 24.04.2016
10.00 Gemeindegottesdienst

Donnerstag, 28.04.2016
08.30 Gebetskreis, Mütter und Großmüt-
ter beten für Kinder

Mai
Sonntag, 01.05.2016
10.00 Erstkommunion
19.30 Maiandacht in der St. Anna Kapelle

Mittwoch, 04.05.2016
19.00 Jahrtagmesse

Donnerstag, 05.05.2016, Christi Himmel-
fahrt
10.00 Hochamt, anschließend Bittprozes-
sion

Sonntag, 08.05.2016, Muttertag
10.00 Festgottesdienst mit Mitgestaltung
der Jungschargruppe
19.30 Maiandacht in der St. Anna Kapelle

Mittwoch, 11.05.2016
Wallfahrt vom Sozialkreis – Messe im Haus
Klostertal entfällt!
19.00 Eucharistische Anbetung

Donnerstag, 12.05.2016
08.30 Gebetskreis, Mütter und Großmüt-
ter beten für Kinder

Freitag, 13.05.2016
08.00 Messe in der St. Anna Kapelle
19.00 Maiandacht in der Pfarrkirche

Samstag, 14.05.2016

17.00 Seelenrosenkranz
19.00 Vorabendmesse

Sonntag, 15.05.2016, Pfingsten
10.00 Hochamt
19.30 Maiandacht in der St. Anna Kapelle

Montag, 16.05.2016, Pfingstmontag
10.00 Festgottesdienst
19.00 Maiandacht in der Pfarrkirche

Donnerstag, 19.05.2016
08.30 Gebetskreis, Mütter und Großmüt-
ter beten für Kinder

Sonntag, 22.05.2016
10.00 Gemeindegottesdienst
19.30 Maiandacht in der St. Anna Kapelle

Donnerstag, 26.05.2016, Fronleichnam
10.00 Hochamt

Samstag, 28.05.2016
17.00 Seelenrosenkranz
19.00 Vorabendmesse

Sonntag, 29.05.2016
10.00 Wortgottesdienstfeier
19.30 Maiandacht in der St. Anna Kapelle
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Am Sonntag, 19. Juni 2016, 8.30 Uhr feiern
die Ehejubilare aus Dalaas und Wald am
Arlberg in der Pfarrkirche Hl. Oswald in
Dalaas einen besonderen Festgottes-
dienst.

„Ich will Dich lieben, achten und eh-
ren solange ich lebe. Ich will Dir die Treue
halten alle Tage des Lebens, bis der Tod
uns scheidet“. In diesem Gottesdienst
wird vor allem der Aspekt des Dankes
entfaltet, der besonders im Dankgebet
zum Ausdruck kommt.
Den Bund der Ehe vor 50 Jahren haben ge-
schlossen:

Rein Isolde und Hans•

Ehejubilare-Gottesdienst im Juni in Dalaas

Zum Thema Regenbogen, bereiten sich
die Kinder heuer zur Erstkommunion
vor. Einmal im Monat treffen sie sich und
besprechen gemeinsam mit ihren Eltern
das Thema. Auch im Religionsunterricht
wird ihnen die Verbindung zu Gott näher

Vorbereitung zur Erstkommunion in Wald

Aus den Pfarren

Engstler Annemarie und Friedrich•
Stemer Rosaline und Johann•
Mangeng Berta und Albert•

Den Bund der Ehe vor 25 Jahren haben ge-
schlossen:

Walser Elda und Alois•
Sauerwein Judith und Gerd•
Gantner Andrea und Paul•
Bertel Elsbeth und Herbert•
Tscholl Gabriele und Gerhard•

Herzlichen Glückwunsch zum Ehejubilä-
um, wir wünschen Gottes Segen und
„Das Beste” für viele weitere gemeinsa-
me Jahre!

gebracht. Hannah, Maya, Elia, Samuel
und Clemens haben schon einiges ge-
meinsam erarbeitet und freuen sich auf
weitere schöne Stunden miteinander!

Selina Madlener



Das neue Jahr hat begonnen und unsere
Erstkommunionkinder sind fleißig mit-
ten in den Vorbereitungen für ihre 
hl. Erstkommunion am Sonntag, den
17.04.2016.

Angelina, Aron, David, Elora, Fabien-
ne, Julian, Leon, Luca, Luis, Nathalie, Ni-
kolai und Vanessa treffen sich immer
freudig mit den Tischmüttern, um ihre
Themen zu besprechen, um zu malen
und zu basteln. 

Aus dem Programm:
„Wir gehen zur Erstkommunion –•
Wir sind von Jesus eingeladen“ und
Kerzen basteln;
„Staunen – Loben – Danken – Beten“,•
Adventkranzbinden und Gebetswür-
fel basteln;

„Die Worte von Jesus richten auf“•
und Kettenschmuck fertigen;
Besuch im Sprungbrettlädile zum•
Weihwasserkessile basteln;

Auf den Besuch in der Hostienbäcke-
rei im Kloster St. Peter und die nächste
Tischrunde am 22.02.2016 „Brotbacken
für die Agape“ dürfen sich unsere Kinder
noch freuen!

Am 13.03.2016 findet der Vorstellungs-
gottesdienst in der Pfarrkirche statt. 

Ein herzliches Dankeschön an alle
Tischmütter für die tolle Betreuung und
Jause für unsere Erstkommunionkinder. 

S. Reis

Vorbereitung zur Dalaaser Erstkommunion
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Aus den Pfarren

Zug um Zug
Wenn Sie den richti-
gen Anfang finden
und den Linien fol-
gen ergibt sich ein
Sprichwort.

Zug um Zug Lösungsspruch: Jeder ist so alt, wie er sich fühlt.

KLOSTERTALER RÄTSELECKE
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TIPPS und GESCHENKIDEEN der Redaktion

Welt und Umwelt der Bibel 1/16
Die Christen des Orients

Zur Umwelt der Bibel gehören auch die
Christen im Orient mit ihren jahrtausende-
alten Geschichten und Traditionen. Oft
werden sie bei den aktuellen politischen
Berichten ausgeblendet. Christen, die ara-
bisch sprechen und Gott als „Allah“ anspre-
chen, passten und passen ohnehin nicht ins
Bild der westlichen Welt. Und doch sind sie
– bisher untrennbar – mit den Ländern des
Nahen Ostens verbunden.
Erhältlich bei: Österreichisches Katholi-
sches Bibelwerk Werk der Österreichischen
Bischofskonferenz
Bräunerstraße 3/1. Stock, 1010 Wien
Tel.: 01/5123060-83
E-Mail: auslieferung@bibelwerk.at 
Homepage: www.bibelwerk.at
11,30 Euro / Abopreis: 9,50 Euro 
Preis zzgl. Versandspesen

Vor Jahren ist Mackenzies jüngste Tochter
verschwunden. Ihre letzte Spur hat man in
einer Schutzhütte im Wald gefunden –
nicht weit vom Camping-Ort der Familie.
Vier Jahre später, mitten in seiner tiefsten
Trauer, erhält Mackenzie eine rätselhafte
Einladung in diese Hütte. Ihr Absender ist
Gott. Trotz seiner Zweifel lässt Mackenzie
sich auf diese Einladung ein. Eine Reise ins
Ungewisse beginnt. Was er dort findet,
wird Macks Welt für immer verändern.
Die Hütte: Ein Wochenende mit Gott: von
William Paul Young (Autor) und Thomas
Görden 
Verlag: Ullstein Taschenbuch, 
368 S., € 9,98
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